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Bewässerte Fläche in der 
Landwirtschaft

2009 372.750 Hektar

2015 451.800 Hektar 

Zunahme von 2009 bis 2015 
um 21%

79% der Betriebe verwenden 
Sprinkler

32% (auch) Tropfbewässerung
77% des Wassers stammt aus 

Grund- und Quellwasser

Statistisches Bundesamt 2015

Quelle: Monitoringbericht 2019 zur DAS
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Vorschläge des UBA für eine nachhaltige Landwirtschaft
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1.1 Trockenheit als Herausforderung für die Forst- und Landwirtschaft - Fokus Landwirtschaft

Ziel: Wasserschonender Umgang der Landwirtschaft 

Maßnahmen, z.B.:

• Schutz von Feuchtgebieten, Moorstandorten und Regeneration von Mooren

• Einrichtung von Pufferzonen an Gewässern (Gewässerschutzmaßnahmen)

• Effiziente Bewässerungssysteme

• Wasserrückhaltung und Verbesserung der Versickerung (Speicherung von Regenwasser) durch 
bodenbedeckende Systeme, Humusaufbau, Bodenschutz sowie Agroforstsysteme

• Diversifizierung von angebauten Sorten und Kulturen

Instrumente, z.B.:

• Integration von Anpassungsmaßnahmen und  -prinzipien zur nachhaltigen Wassernutzung in 
Entwicklungsprogramme bzw. -pläne des ländlichen Raums

• Beratung / Sensibilisierung der Landwirte

• Verbesserung der Datenlage zu Bewässerungsbedarf und durchgeführter Bewässerung

• Förderung der Erstellung von regionalen Wassernutzungskonzepten, inkl. Beregnungskonzepten, 
und Regeln zum Umgang mit Nutzungskonkurrenzen bei Trockenheit



Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!


